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Trümmer, Tränen, Gottes Tröster

Die Vision 
der Erneuerung

NEHEMIA
EINFÜHRUNG / Kapitel 1



„… was mir mein Gott eingegeben 
hatte, für Jerusalem zu tun… 
(Kp 2,12b)

... Kommt, lasst uns die Mauern 
Jerusalems wieder aufbauen!“ 

(Kp 2,17)

Trümmer, Tränen, Gottes Tröster

Die Vision 
der Erneuerung



Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus Jesus zu 
guten Werken, die Gott zuvor bereitet hat, dass wir darin 
wandeln sollen.
(Epheser 2,10)

„Ich bin darin guter Zuversicht, dass der in euch 
angefangen hat das gute Werk, der wird's auch vollenden 

bis an den Tag Christi Jesu.“ 
(Phil. 1,6)

„Einen anderen Grund kann niemand legen 
außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus 
Christus… 
seht nun zu, wie ihr darauf baut…“
(1. Kor. 3,10-11)



EINFÜHRUNG / Kapitel 1



EINFÜHRUNG





ESRA - NEHEMIA

Serubbabel Esra

Fürst aus David                   Priester aus Aaron

Mundwerker
Prediger

TEMPEL
Altar
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„Quereinsteiger“

Handwerker
Politiker

STADT
Mauern   

LAUBHÜTTENFEST

GEBET

INTEGRITÄT



Wo alles anfängt – die Vision entsteht…

1-3 Einleitung
4-11 Nehemias Gebet

• ora et labora / Beten und Arbeiten
• Mut und Demut

Kapitel 1
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Die Vision setzt sich durch…
MERKMALE EINER GOTTGEGEBENEN BERUFUNG

NEHEMIA 2



VORAB: Wie entstehen Berufungen und 
Visionen? Wie hat Nehemia Gottes Reden 
erlebt bzw. wie hat Gott das Anliegen des 
Mauerbaus in Nehemias Herz gegeben…?

NEHEMIA 2

„… was mir mein Gott eingegeben 
hatte, für Jerusalem zu tun… (Kp 2,12b)



Die Vision setzt sich durch
MERKMALE EINER GOTTGEGEBENEN BERUFUNG

1 Sie lebt aus dem Gebet
2 Sie weiß sich abhängig von Gottes 

Gnaden (1,11: erbeten; 2,8: erlebt; 2,18: bezeugt)

NEHEMIA 2



Die Vision setzt sich durch
MERKMALE EINER GOTTGEGEBENEN BERUFUNG

3 Sie riskiert und scheut keine Kosten
4 Sie kann warten (chronos + kairos)
5 Sie antizipiert Gottes Wirken und nutzt 

die Wartezeit aktiv

NEHEMIA 2



Die Vision setzt sich durch
MERKMALE EINER GOTTGEGEBENEN BERUFUNG

6 Sie schaut genau hin und wagt eine 
realistische, unabhängige Bestandsaufnahme

7 Sie überzeugt und motiviert andere
8 Sie fordert Widerstände heraus und 

begegnet ihnen aufrichtig und vollmächtig

NEHEMIA 2
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Die gemeinsame
Umsetzung der Vision

NEHEMIA
3,1-32 +38



Lehr-Gang um die Mauer 

mit dem Baumeister 
Nehemia:

• Namen zählen!
• Jeder zählt!
• 28 x „daneben“ + Miteinander

• Mauern und Türen (Integrität 
= Verhältnis Innen - Außen)

• 7 x „vor seinem Hause“



Die Bedeutung der 7 Namen tragen wertvolle 
Botschaft für das, was es gilt, in unseren Ehen
und Familien zu prägen und zu erleben:

• Jedaja (3,10): „Von Gott gepriesen“
Werte prägen, die Gott Ehre und Freude 
machen!
• Benjamin und Haschub (3,23): „Sohn der 

rechten Hand“ und „bedachtsam“
Verantwortung und Leiterschaft, eingesetzt mit 
Bedachtsamkeit
• Asarja (3,23): „Gott hat geholfen“
Nicht nur Wissen über Gott, sondern auch 
konkrete Erfahrungen mit ihm
• Die Priester (3,28) bleiben namenlos; aber 

es ist bemerkenswert, dass auch die
Menschen im geistlichen Dienst für ihre 
privaten Häuser verantwortlich sind
• Zadok (3,29): „gerecht“
Im AT weniger ein moralischer Begriff als ein 
Beziehungswort – im rechten Verhältnis zu Gott 
und Menschen leben lernen
• Meschullam (3,30): „Freund“ bzw. „der 

Hingegebene“
Hingabe, Opferbereitschaft, Freundschaft



Schaftor
 Erlösung – neue Identität
„Wir sind sein Werk…“
Vgl. 1Kor 3,11

Appelltor
 Heiligung – neue Integrität
„… geschaffen zu guten Werken“
Vgl. 1Kor 3,9-17



NEHEMIA
ZWISCHEN AUFBAU & ANFECHTUNG

GLAUBE & GEMEINDE 



Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision

NEHEMIA
KAPITEL 4 - 6



Die Mauer wächst…
• 3,35 (halb hoch) - 6,15 (fertig)
• Es ist ein „gutes Werk“ (2,18), ein 

„großes Werk“ (6,3) und eindeutig 
„Gottes Werk“ (6,16)

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



und damit auch der Widerstand…
• Zahlenmäßig 
• In Vehemenz

Vgl. 2,10; 2,19; 3,33-34; 4,1f…

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



• Wächst die Mauer trotz des Widerstands 
so schnell oder gerade deshalb? 

• Halbzeit – Krisenzeit; zweite Hälfte - Phase 
der Entscheidung

• „Gegen den Wind kreuzen“ …

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Kp. 4+6: Widerstand von außen
• Das wahre Gesicht des Feindes (4)
• Das falsche Gesicht des Feindes (6)

Kp. 5: Widerstand von innen

Vgl. Eph. 6,10ff

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von außen
Das wahre Gesicht des Feindes (Kp. 4)

Von Nehemia lernen, dem Feind zu widerstehen:

• Er ist wachsam, durchschaut die Motivation des Feindes und deckt diese 
auf (vgl. 4,7-9) – schon allein das wirft den Feind zurück, der gern 
unerkannt und im Verborgenen wirkt

• Er ist wachsam im Gebet (3,36; 4,3)
• Er lässt sich weder von der Bedrohung noch von den ängstlichen 

Stimmen unter seinen Leuten einschüchtern (4,6).

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von außen
Das wahre Gesicht des Feindes (Kp. 4)

Von Nehemia lernen, dem Feind zu widerstehen:

• Er ergreift konkrete Maßnahmen (4,7f)
• Er ruft das Volk zusammen und 
• Er stellt sich ihrer Furcht entgegen bzw. stärkt ihren Glauben 
• Er motiviert sie im Blick auf ihre Familien 
• Er lässt sie erleben wie Gott hilft, wie die Angst weicht und ebenso 

der Feind

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von außen
Das wahre Gesicht des Feindes (Kp. 4)

Von Nehemia lernen, dem Feind zu widerstehen:

• Er lässt sie neu motiviert weiterarbeiten
• Er organisiert sie zum Verteidigen (Schwert) und Weiterbauen (Kelle) 

gemäß dem geistlichen Prinzip „ora et labora“
• Er stärkt das Gemeinschaftsbewusstsein (vgl. die Trompete)

• Er geht selbst als Vorbild mit gutem Beispiel voran (4,17)

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von außen
Das falsche Gesicht des Feindes (Kp. 6)

6,1-4: Herausforderung zur falschen Freundschaft mit 
Zermürbungstaktik 

6,5-9: Herausforderung durch versuchte Erpressung
mit Mitteln der öffentlichen Verleumdung

6,10-14: Herausforderung durch trügerische Religiösität
und versuchte Misskreditierung

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von innen
Verschiedene Beobachtungen:

• Verweigerer (3,5: Die Vornehmen aus Tekoa) bzw. unsere Tendenz, uns dem 
Wirken und den Aufgaben des Geistes zu verweigern. 

• Im Blick auf die realen Widrigkeiten (Dauerschutt, Dauerbelastung, 
zermürbende Anfeindungen...) wird die Stimme des Pessimismus´ laut. Die 
Mauer ist halbhoch (3,38) –ist das Glas nun halbvoll oder halbleer? Pessimismus 
kommt nicht vom HG, ebenso wenig wie Unglaube und Angst. Trotzdem singt 
sich das Jammerlied so leicht:

„Die Kraft der Träger reicht nicht mehr, der Schutt ist viel zu viel.
Alleine ist es uns zu schwer, wir kommen nie ans Ziel!“(4,4; HFA)
Das ist Einfallstor des Feindes (vgl. 4,5)

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von innen
Verschiedene Beobachtungen:

• Dazu gesellen sich die Halbherzigen, die nahe am Feind wohnen und deren 
Bedrohung zermürbend oft (10 mal) hinein tragen (4,6). Sie hinken auf 
beiden Seiten und belasten mit ihrer Halbherzigkeit das ganze Werk.

• Ebenso die korrumpierten Opportunisten bzw. Lobbyisten, die 
verwandtschaftliche Nähe zu den Feinden pflegen (Klüngelwirtschaft, mit 
ihnen Briefverkehr pflegen und Meinung machen. Vgl. 6,17-19;bzw.  3,1; 
13,28 (Hohepriester Eljaschib)

• Ganz zu schweigen von den gekauften Propheten aus dem eigenen Lager 
(6,12-14)

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision



Widerstand von innen
Kapitel 5:

• Diagnose: Extreme Missstände unter den eigenen Leuten! 
Gegenseitige Verschuldung und Versklavung, Unterdrückung, Missbrauch 
und Bereicherung durch die Not anderer. (Vgl. dazu Mose: z.B. „unter euch 
soll kein Armer sein“.

• Therapie: Konfrontation mit heiligem Zorn, Klarheit, Verbindlichkeit, 
Vollmacht aus Gottesbezug und Integrität. 

• Ergebnis: Einsicht, Buße, Neuordnung = Heiligung / Integrität…
Außerdem: dem Feind den Anspruch verwehrt… 

Wachsen im Widerstand

Die Verteidigung
der Vision
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Die Vollendung
der Vision
und die Strategie der Freude

NEHEMIA
KAPITEL 7 - 13



Nehemia 8,10:

„… die 
Freude 

am Herrn 
ist eure…“



Die 
Einweihung 
der Mauer 
und die 
Strategie 
der Freude 
12,27-43

vgl. 
Psalm 30



Freude als Grundstimmung des Glaubens
ist Gabe (Frucht; vgl. Gal. 5) und Aufgabe (vgl. Phil. 4,4)

Wie lebt sich diese Freude? 
Wie drückt sie sich aus und wie nähren wir sie?

Sieben Beobachtungen aus Nehemia 7-12

Die Strategie der Freude

Die Vollendung
der Vision



Freude als Gabe und als Aufgabe
Sieben Beobachtungen aus Nehemia 7-12

1. Gottes Wort als Quelle der Freude (8,10-12!; Ps.119,130+162)
2. Die Freude des Gehorsams (8,13ff)
3. Freude aus dankbarer Erinnerung (Laubhüttenfest vgl. 8,13ff; 
Heilsgeschichte vgl. 9,1-37 und Mauerbau vgl. 12,27ff)

Die Strategie der Freude

Die Vollendung
der Vision



Freude als Gabe und als Aufgabe
Sieben Beobachtungen aus Nehemia 7-12

4. Sänger und Musiker als „Gehilfen der Freude“ (12,24+27 → 
2.Chronik 25 mit 24 Abteilungen = 12x2). Musik als Anstiftung zu 
Dank und Freude. Vgl. auch Eph.5,19 und Kol. 3,16)
5. Die Freude aus Umkehr und Versöhnung (YOM KIPPUR, 
Bußgebet und Fasten)

Die Strategie der Freude

Die Vollendung
der Vision



Freude als Gabe und als Aufgabe
Sieben Beobachtungen aus Nehemia 7-12

6. Die Freude durch verbindliche Hingabe
◦ Kapitel 10: Vertrag zum Geben und Verzichten
◦ Kapitel 12,44-47: Geben

7. Die Freude aus konsequenter Rechenschaft und Konfrontation 
(vgl. Kapitel 13). Nehemia fordert nur ein, was die Leute freiwillig 
versprochen und unterschrieben hatten. Er handelt so, weil sie 
ihm dazu das Recht gegeben hatten...

Die Strategie der Freude

Die Vollendung
der Vision



Nehemia mündet offen und ernüchternd… alles wartet auf 
den wahren „Nehemia“!
Diese Geschichte ist, wie alles im AT, vorläufig und 
vorbereitend auf Christus!

Ziel: 
• Neue Identität und Integrität in Christus! 
• Sieg durch Christus!
• Freude an Christus! 

Die Strategie der Freude

Die Vollendung
der Vision



„Ich bin darin guter Zuversicht, dass der in euch 
angefangen hat das gute Werk, der wird's auch 

vollenden bis an den Tag Christi Jesu.“ 
(Phil. 1,6)

Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christus 
Jesus zu guten Werken, die Gott zuvor bereitet 

hat, dass wir darin wandeln sollen.
(Epheser 2,10)



GEBET
Gott konkret danken für das, 

was er uns durch Nehemia 
gesagt und gegeben hat…



Neige mein Herz 

G               C                  D                     G
Neige mein Herz zu dir mein Gott und König.

G               C                  D                     G
Neige mein Herz damit ich aufrecht steh´.

G                C                 H7                    e
Neige mein Herz, nur dir will ich gehören

a                 D                 G
und in deinem Willen leben wo ich geh´.



Heile mein Herz, mein Gott und mein Erlöser.

Heile mein Herz, damit ich nicht vergeh´.

Heile mein Herz, wo Schuld und Sorge stören,

damit deine Gnade leuchtet wo ich geh´.



Fülle mein Herz, mein Gott mit deinem Geiste.

Fülle mein Herz, mit Kräften aus der Höh´.

Fülle mein Herz, mit deinem Wort und Wesen,

damit deine Kraft mich leitet wo ich geh´.

(Überleitung auf A Dur über H7)



A                 D              E                       A
Du neigst mein Herz, ich steh´vor dir mein König.

A                  D                E                            A
Du heilst mein Herz, deine Gnade macht mich frei.

A                  D                Cis                      fis
Du füllst mein Herz, denn du Herr bist mein Leben,

h                    E                    A
meine Freude, meine Kraft bist du allein.

Text und Melodie: Daniel Schulte, Oktober 2007



NEHEMIA
ZWISCHEN AUFBAU & ANFECHTUNG

GLAUBE & GEMEINDE 



Osterlied: Jesus lebt!

Wenn Glaube in Not ist und Hoffnung verklingt,

wenn Dunkel das Leben umhüllt.

Dann gilt uns das Lied, das der Engel-Chor singt,

das Himmel und Erde erfüllt:

Jesus lebt, ja er lebt, er hat überwunden den Tod. 

Jesus lebt, ja er lebt 

– Halleluja, Ehre sei Gott. 

Halleluja, Ehre sei Gott!



Wenn Angst uns belastet, das Herz uns verklagt,

wenn Sünde vom Leben uns trennt. 

Dann gilt uns das Wort, das Gott selber uns sagt,

zu dem sich die Hoffnung bekennt:

Jesus lebt, ja er lebt, er hat überwunden den Tod. 

Jesus lebt, ja er lebt 

-Halleluja, Ehre sei Gott 

-Halleluja, Ehre sei Gott!



Tod, wo ist dein Stachel, wo ist dein Triumph?

Dank Jesus gehört uns der Sieg!

Wir trotzen dem Feind, sind von Freude bestimmt

und singen der Welt unser Lied:

Jesus lebt, ja er lebt, er hat überwunden den Tod. 

Jesus lebt, ja er lebt 

-Halleluja, Ehre sei Gott 

Halleluja, Ehre sei Gott



Wir leben –

doch nun nicht mehr wir, sondern ER,

denn Jesus nimmt in uns Gestalt.

Wir dürfen ihm folgen, mit ihm aufersteh'n,

Maranatha - Jesus komm bald.

Jesus lebt, ja er lebt, er hat überwunden den Tod. 

Jesus lebt, ja er lebt –

Halleluja, Ehre sei Gott, Halleluja, Ehre sei Gott

Jesus lebt, ja er lebt - wir singen es laut in die Welt.   

Jesus lebt, weil er lebt, sind wir auch zum 

Leben erwählt, Gott hat uns zum Leben erwählt.


